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Der Präsident hat das Wort:  

 

 
Liebe Seeclüblerinnen, liebe Seeclübler  

 

 

Die Wintersaison mit unseren traditionellen Winteranlässen ist schon fast 

vorbei.  

Wintersaison?  

Das heisst Samichlaus, Eglisauer 8er Rennen, Neujahrsrudern, Papier-

sammlung, Skiweekend und natürlich das ganz normale Rudern am 

Sonntagmorgen. Ich freue mich sehr, dass wir eine durchwegs gute 

Beteiligung an diesen Anlässen hatten. Speziell bei der Papiersamm-

lung sieht man Seeclübler welche während des Jahres nicht mehr oft 

aktiv sind. Auch die neuen Mitglieder waren fleissig am Papier sam-

meln. Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfer. Das Papiersammel-

geld ist ein wichtiger Beitrag in unsere Vereinskasse.  

Beim Eglisauer 8er Rennen waren wir nicht mehr Letzte. Das ist schon 

ein erster Schritt zu weiteren Erfolgen. In so schlechtem Wasser 8er ge-

rudert bin ich schon lange nicht mehr. Nach der Rüdlinger Brücke hat-

te es Wellen wie bei einer richtigen Bise in Arbon. Die ganze 8er Mann-

schaft war durchnässt, und es war bitter kalt.  

Das Skiweekend war wiederum bestens organisiert. Herzlichen Dank 

Maria! Doch es befremdet mich, dass es Seeclübler gibt, die Seeclübe-

rinnen sind für einmal ausgenommen, welche kein Mass kennen und 

schon am frühen Abend betrunken sind. Das müsste nicht sein und 

ziemt sich nicht für unseren Sportverein.  

Beim Winterrudern stelle ich fest, dass mehrheitlich die langjährigen 

Mitglieder mitmachen. Gerne möchte ich auch die neueren Mitglieder 

ermuntern im Winter zum Rudern zu kommen. Es ist ganz speziell schön. 
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Es braucht nur ein wenig Überwindung beim kalten und nassen Wetter 

ins Boot zu steigen.  

An der Ausrüstung kann es auch nicht liegen. Wir haben erstklassige 

Winterkleider vorrätig.  

 

Ich wünsche Euch allen eine schönen Winterabschluss und freue mich 

natürlich auf den Frühling  

 

Herzliche Grüsse  

 

Erich Pfister 
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 97. Generalversammlung Seeclub Arbon 
Protokoll vom 14. März 2008 

 
Anwesend:  stimmberechtigte Mitglieder: 49 (= mehr als ı aller Stimmbe-
rechtigten und somit beschlussfähig),  das absolute Mehr beträgt 25, eine 
Zweidrittels-Mehrheit 33 Personen. 

Entschuldigt: Maria Etter, Stefan de Lazar, Max Widmer, Monika R¿egg, 
Jörg Möhl, Jacqueline Stähli, Marie Louise Häusermann, Anneco Dintheer, 
Claudius Freuler, Ueli Bodenmann, Pierre Mayer, Norbert Jann, Othmar 
Straub, Rosie Germann, Frieda Ammann, Gaby Heeb, Anna Karin & Patrik 
Zinnerfors.  

Erich Pfister begrüsst alle Anwesenden, speziell auch die Ehrenmitglieder 
und gedenkt dem im 2007 verstorbenen langjährigen Seeclubmitglied Sepp 
Hug. 

1. Wahl der Stimmenzªhler 

Erich Pfister ernennt Riquet Heller, Heinz Dintheer und Bruno Weiersmüller 
zu den Stimmenzählern. 

Änderungswünsche der Traktandenliste:  

Antrag Bruno Weiersmüller: Traktandum 5 (Aufnahme und Ausschluss von 
Aktivmitgliedern) soll später, erst als Traktandum 11 behandelt werden. 

Der Antrag wird abgelehnt ( Ja: 10, Nein: 34) 

Antrag Henk van der Bie: Das Traktandum āAntrªge der Mitgliederô soll vor 
Traktandum 10 behandelt werden (Beschlüsse über wichtige Clubangelegen-
heiten). 

Dem Antrag wird zugestimmt (Ja: 23, Nein: 9, div. Enthaltungen). 

2. Protokoll der 96. Generalversammlung 2007 vom 16. Mªrz 2007 

Das Protokoll der 96. GV wurde im Spritzer Nr. 1-2008 veröffentlicht.  

Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. 
 

3. Jahresberichte der Ruderchefs und des Prªsidenten  

Martin Kobierski (Ruderchef Jugend), Werner Rutz (Ruderchef Erwachsene) 
und Erich Pfister (Präsident) verlesen ihre interessanten Jahresberichte, wel-
che mit grossem Applaus genehmigt und verdankt werden. 

4. Aufnahme und Ausschluss von Aktivmitgliedern 
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Übertritt Junioren zu Aktiven: Ralf Neuber 

Neumitglieder: Dem Vorstand liegen Anträge von 15 Personen vor, die 
gerne in den SCA aufgenommen werden möchten. 

Für die Aufnahme von Ueli Bodenmann wird eine separate Abstim-
mung gewünscht. 

Ein Teil der antragstellenden Personen ist nicht anwesend, was bei 
langjährigen Mitgliedern zu Unmut führt und es wird der Antrag gestellt, 
dass nur heute Anwesende neu in den SCA aufgenommen werden sollen. 
Aufgrund der unklaren Einladung zur GV (Antragsteller fühlten sich nicht 
direkt eingeladené.) wird dieser Antrag abgelehnt. 

Die 14 Antragstellenden werden in globo in den SCA aufgenom-

men: 

Frieda Ammann, Irene Antoniolli, Marianne Guldimann, Gaby Heeb, Jutta 
Looser Uebelmann, Anna Karin Zinnerfors, Bruno Bauer, Alessandro De 
Grassi, Tobis Guldimann, Karl Ledergerber, Ralp Limoncelli, Guido Uebel-
mann Looser und Patrik Zinnerfors. 

Über den Antrag um Aufnahme von Ueli Bodenmann wird lange diskutiert. 
Ein von Misstrauen geprägter Aufruhr der Altherren des SCA führt da-

zu, dass die Aufnahme von Ueli Bodenmann in den SCA abgelehnt 
wird: Ja: 29, nein: 14, viele Enthaltungen (welche als nein zählen) 

 Die Zweidrittels-Mehrheit von 33 Stimmern zur Aufnahme wird knapp ver-
passt. 

Ausschluss von Aktivmitgliedern: Stefan Ribi und Patrick Baumgartner 
wurden im vergangenen Jahr mehrmals gemahnt, ihren Jahresbeitrag zu 
zahlen.  

Die Versammlung beschliesst deshalb den Ausschluss der beiden 

aus dem SCA. 

Austritt Aktive: Markus Bodmer und Doris Ruggle haben ihre Austritte aus 
dem SCA eingereicht. Doris Ruggle bedauert dies sehr, zwingen sie aber 
gesundheitlich Probleme zu diesem Schritt. An dieser Stelle vielen Dank an 
Doris für das gespendete Dessert an der GV! 

5. Jahresrechnung und Revisorenbericht 

Rico Lang erläutert ein paar Punkte der im Spritzer 1-2008 veröffentlichten 
Jahresrechnung: 

Defizit Küche: Verschiedene Gr¿nde f¿hrten zum Defizitertrag in der K¿-
che: 

Neu: Fremde Wirtinnen (mit kleiner Entschädigung), Wetterpech (es konnte 
am Dienstag sehr oft nicht gerudert werden), Weinkauf im 2007 (Erträge 
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werden erst im 2008 ersichtlich), einige Clubanlässe wurden mangels eige-
ner Küchencrews extern bewirtet (bringt kaum Geld in die Clubkasse). 

Sportsbetrieb: Es wurden zwei Ergometer im Kraftraum angeschafft. 

Gas, Wasser, Elektrisch: Erfreuliches Ergebnis dank der neuen Heizung 
und v.a. der Solarzellen! 

Revisoren-Bericht: Philipp Süssli verliest den Bericht (Norbert Jann 
liegt krank im Bett) und verdankt die saubere Arbeit von Rico Lang. 

Gewinn 2007  :Fr.        17.96 
Freies Eigenkapital am 31. 12. 2007   :Fr. 12'295.75 

 Die Bilanz - / Erfolgsrechnung wird einstimmig angenommen und 
mit Applaus verdankt.  

6. Decharge-Erteilung  

René Stutz als Ehrenmitglied übernimmt dieses Jahr die DechargeïErteilung 
des Vorstandes. Er würdigte dessen Arbeit und stellt den Antrag an die Ver-
sammlung, den Vorstand zu entlasten:   

 Mit Applaus wird der gesamte Vorstand entlastet. 

7. Wahlen 

Nach den Rücktritten von Martin Kobierski (Jugend) und Rico Lang (Kassier) 
schlägt der Vorstand der Versammlung folgende Lösung vor: 

Eine Nachfolge für Martin Kobierski kann momentan nicht präsentiert wer-
den, diese Funktion wird vorläufig vakant bleiben. Othmar Straub als J & S 
Coach wird diese Aufgabe auch weiterhin wahrnehmen und bei Bedarf an 
einer Vorstandssitzung des SCA dabei sein, aber nicht Einsitz in den Vor-
stand nehmen. Zusammen mit Werner Rutz und weiteren freiwilligen Helfe-
rInnen kümmert er sich um den Jugendbetrieb. 

Als neuer Kassier stellt sich Walter Germann zur Verf¿gung, vielen Dank! 

Walter Germann wird einstimmig und mit Applaus in den Vorstand 

gewählt. 

In einer Teamwahl wird der restliche Vorstand im Amt bestätigt: 

Erich Pfister als Präsident, Henk van der Bie als Bootshauswart, Werner 
Rutz als Ruderchef Erwachsene, Christoph Kreis als Aus- und Weiterbildner 
Erwachsene und Bernadette Mayer als Aktuarin. 

Auch die Revisoren Norbert Jann und Philipp Süssli werden wieder 

bestätigt.  

8. Budget / Mitgliederbeitrªge 
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Zum publizierten Budget erläutert Rico Lang ein paar wenige Punkte. 

Sport Toto Beiträge: Die Fr. 8'000.-, welche die Rudervereine Kreuzlingen 
und Arbon jeweils vom Sport Toto bekommen haben, müssen neu auf drei 
Vereine verteilt werden. Seit 2007 ist auch Steckborn Mitglied des SRV und 
hat somit Anrecht auf Beiträge. Der Schlüssel lautet neu: Je Fr. 3'000.- für 
Kreuzlingen und Arbon und Fr. 2'000.- für Steckborn.  

Es wird in Frauenfeld ein Antrag auf höhere Beiträge gestellt, da diese 

nunmehr auf drei Vereine verteilt werden. 

Die Papiersammlung 2008 ergab den Betrag von Fr. 6'800.- (abz¿glich Es-
sen). 

Umbau / Vergrösserung Damengarderobe: Mit Fr. 3'500.- budgetiert, da-
von Fr. 1'500.- in Eigenleistung geplant. à Henk sucht Helfer für den Umbau 
(nach Ostern). 

Das Budget 2008 des Seeclub Arbon wird einstimmig genehmigt. 

Mitgliederbeiträge: Auf Antrag des Vorstands werden die Mitgliederbeiträ-

ge nicht erhºht. 

9. Antrªge der Mitglieder 

Anträge von Henk van der Bie: 

Statutenergänzung: 

1.1  Abschnitt 2.9.  Mitgliederbeitrªge 

Ergänzen mit: 

Die Beitragspflicht (ausser den SRV-Beitrag) wird nach 25 Jahre Aktivmit-
gliedschaft und überschreiten des 75sten Altersjahr auf 50% reduziert, bzw. 
fällt weg nach 50 Jahren Aktivmitgliedschaft. 

1.2  Abschnitt 3.3.2 

einfügen:  d)  Verträge, bzw. deren Änderungen welche das Vereinsleben 
betreffen. 

e)  Auflösung des Vereins  (wie bisher) 

Beide Anträge zur Statutenergänzung werden von der Versammlung 
abgelehnt. 
(1.1  Abschnitt 2.9. mit einer Ja-Stimme und 1.2  Abschnitt 3.3.2 mit 17 Ja-
Stimmen) 

10. Beschl¿sse ¿ber wichtige Clubangelegenheiten 

a) Zusammenarbeit mit Row & Row Ruderschule 

Erich erläutert kurz den Vertragsentwurf zur Zusammenarbeit, welcher im 
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Spritzer veröffentlicht wurde. Er bezeichnet die Zusammenarbeit als Win-Win
-Situation sowohl für den SCA wie auch für Row & Row.  
Erich informiert ebenfalls, dass sich der Vorstand des Seeclub Rorschach 
gegen die Benutzung des Bootshauses Altenrhein durch eine kommerzielle 
Institution (hier Row & Row) stellt. Deshalb möchte Erich den Abschnitt in der 
Vereinbarung, welcher das Bootshaus in Altenrhein betrifft, darin belassen, 
aber vorläufig nicht anwenden. Es sollen nochmals Gespräche mit dem SCR 
stattfinden. Erich empfiehlt die Vereinbarung zur Annahme. 

à Es wird lange diskutiert, Voten pro und kontra werden dargelegt und wie-
derum schlagen hohe emotionale Wogen. 

Beschluss der Versammlung: Mit 32 Ja-Stimmen (absolutes Mehr 
von 25 reicht aus) wird der Zusammenarbeit mit der Row & Row Ruder-
schule zugestimmt (f¿r ein Kalenderjahr, vorlªufig ohne Miteinbezug des 

Bootshaus Altenrhein). 

b) Bootskäufe: Renngig 5x/4x+ und Skiff 

Aufgrund der Resultate des Strategietages empfiehlt der Vorstand den Mit-
gliedern folgende Boote zu kaufen: 

Renngig 4x+/5x der Firma Schellenbacher, Kosten ca. 22'000.- 
Werner Rutz stellt das Boot kurz vor 

Einstimmig wird der Kauf des Renngig 4x+/5x beschlossen. 

Skiff für das Bootshaus Altenrhein 
Top-Skiff von Filippi, mit Carbonflügel und Speedcoach, Listenpreis 11'780.- 
Kosten für den Seeclub  Fr.  5'000.- 
Spende von Philipp Süssli  Fr.  2'000.- 
Spende von Stöff Kreis  1 Paar Ruder 
Spende von Erich Pfister restliche Kosten 

Die Versammlung stimmt dem Kauf eines Top-Skiffs zu und bedankt 

sich bei den Spendern! 

c) Geschenk 4- 

Eine Gruppe langjähriger Mitglieder schenkt dem Club ein schönes Occasi-
onsboot. Es handelt sich um ein 4-, als Ersatz für den MC2. Bruno Weiers-
müller erzählt etwas über das Boot und wie es gefunden wurde. An dieser 
Stelle ebenfalls herzlichen Dank den Spendern Bruno Weitersmüller, Röbi 
Kunz, Rico Lang, Walter Lanter é. 

 

d) Jubiläum: Fritz Jenny berichtet von den ersten beiden Sitzungen der 
Kommission (Andreas Baumberger, Henk van der Bie, Fritz Jenny, Gaby 
Lehner, Erich Pfister, Max Widmer, Brigitte Wiederkehr). 

Der Termin des Festes wird wahrscheinlich im Mai oder Juni 2010 ange-
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setzt. Es wird mit 180 ï 200 Gästen gerechnet. Vorher soll allenfalls ein āTag 

der offenen T¿rô f¿r die Bevºlkerung angeboten werden.  

Roman Schmid und Max Widmer werden die 100-jªhrige Geschichte des 
Seeclubs aufbereiten und in irgendeiner Art ins Jubiläum einfliessen lassen. 

Ein Budget von ca. Fr. 12'000.- ist vorgesehen. Mit der Äuffnung des Jubi-
läums-Fond sollte diese Summe bis 2010 erreicht werden. 

Im April 2008 ist die nächste Sitzung der Kommission geplant. 

11. Diverses 

a) Bustarife Clubbus: Ab sofort gelten folgende Tarife: 

Preis pro Woche pauschal:  Fr. 600.- 
Preis pro Tag pauschal:      Fr. 100.- 
Preis für ½ Tag pauschal  Fr.   60.- 

Die Kilometer sind unbeschränkt, der Tank muss am Abend frisch aufgefüllt 
sein.              
Röbi Kunz ist weiterhin verantwortlich für den Bus.  

b) Archiv Seeclub: Während sehr vieler Jahre hat Roman Schmid mit sehr 
viel Engagement das Archiv des SCA betreut und gepflegt. Altershalber ist 
es ihm leider nicht mehr möglich, dies weiterhin zu tun. Somit suchen wir ei-
ne Nachfolge für Roman. 

Interessierte melden sich bitte bei Erich Pfister. 

c) Am 27. März 2008 organisiert Rico Lang einen Filmabend über die Main
-Ruderfahrt, mit einem Nachtessen. Bitte bei Interesse in die Liste am 
schwarzen Brett eintragen. 

12. Auslosung Anteilscheine 

Jacqueline Süssli zieht 6 Anteilscheine: 

 4 x Hans Kugler AG / 1 x Risler Reklamen / 1 x Bruno Weiersm¿ller 
  

13. Ehrungen 

Die 1000-Kilometer Frässer-Wand wird f¿r das 2007 mit den Schildchen 
von folgenden Personen ergänzt: 

Damen: Anneco Dintheer, Jacqueline Süssli und Jacqueline Stähli. 

Herren: Henk van der Bie, Heinz Dintheer, Walter Lanter, Rºbi Kunz, Erich 
Pfister, Rico Lang, Hans Baumeister, Max Widmer, Werner Rutz, Philipp 
Süssli und Claudius Freuler. 

Insgesamt wurden im 2007 bei 2'379 Fahrten 33ô803 km gerudert. Vielen 
Dank an Laurent Kuster für die aufwändige Auswertung des Logbuches! 
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Der āBierkrugô 2007 geht an Maria Etter f¿r ihre tadellose Organisation und 
Durchführung des erfolgreichen Strategietages! 

Rico Lang wird f¿r sein langjªhriges Engagement in verschiedensten  mtern 
im SCA von Erich Pfister mit einer schweren Kiste französichen Weins ge-
ehrt. Vielen Dank für seinen Einsatz! 

Ebenfalls wird Martin Kobierski f¿r seinen grossen Einsatz im Jugendbe-
reich mit einer originell flüssig-gemischten, gut gefüllten Holzkiste verdankt! 

Im Schlusswort des Präsidenten gibt sich dieser sehr betroffen über den Ver-
lauf dieser gehässigen GV. Er ist der Meinung, dass uns diese Art des Um-
gangs miteinander nicht weiter bringe und findet es einfach schade. 
 
Um 22.55 Uhr wird die GV 2008 geschlossen. 
 
Walzenhausen, 15. März 2008                        Bernadette Mayer-Schawalder 

Heute kein Rudern !  
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Ausserordentliche Generalversammlung Seeclub Arbon, 
Protokoll vom 31. August 2008 
 
 
Anwesend:  Stimmberechtigte Mitglieder: 37 (= mehr als ı aller Stimmbe-
rechtigten und somit beschlussfähig),  das absolute Mehr beträgt 19. 

Eich Pfister begrüsst alle Anwesenden. 

1. Wahl der Stimmenzªhler 

Erich Pfister ernennt Markus Jenny und Isabella Strecke zu den Stimmen-
zählern. 

2. Beschaffung eines Leichtegewichts-Doppelvierers 

Erich Pfister erläutert kurz sachlich die Geschichte der Idee der Beschaffung 
eines Leichtgewichts-Doppelvierers (Olympia-Boot 2008) und legt der Ver-
sammlung die Zahlen vor:  

Kosten des Bootes: Fr. 18'300.-, Höhe der Spenden bis zum 27. August 
2008: Fr. 12'900.-. 

Frage von Henk van der Bie: Wer soll dieses Boot rudern dürfen? Sollte nicht 
eine Benützergruppe definiert werden? 

Das Durchschnittsgewicht der vier Rudernden im Boot darf 70 kg nicht über-
schreiten. Zudem dürfen nicht blutige Anfänger ins Boot (mindestens 200 km 
Rudererfahrung). 

Nach dem Kauf des Skiffs im Frühling (Fr. 5000.-) und des Vierer-Gigs (ca. 
Fr. 22'000.-, Lieferung im September) verbleiben im Bootsfond noch ca. Fr. 
9'000.-. F¿r die Beschaffung des Leichtgewichts-Doppelvierers m¿sste der 
Verein mit gut Fr. 5'000.- rechnen. 

Abtimmung:  Dem Kauf des Leichtgewichts-Doppelvierers wird mit 2 
Gegenstimmen klar zugestimmt. 

Bis zum Ende des 31. August 2008 ist die Spenderliste auf Fr. 14'300.- an-
gewachsen! Nochmals herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender 
für diese spontanen Zusagen und die Grosszügigkeit!  

Somit wird das neue Boot den SCA noch Fr. 4000.- kosten. 

 
Walzenhausen, 1. September 2008              Bernadette Mayer-Schawalder 
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Neujahrsrudern       1. Januar 2009  

 

Rico Lang  

 

Unaufhörlich, unangenehm 

und immer lauter dringt das 

Läuten einer Glocke von 

weit weg an meine Ohren. 

Was ist los? Seit wann hat 

das Schulhaus nebenan so 

eine schrille Pausenglocke? 

Der Lärm ist wahrscheinlich 

nicht für mich bestimmt, es ist 

ja auch noch beinahe dun-

kel draussen. Was sollõs ich 

schlafe weiter.  

é.aber es hºrt nicht aufé. 

Langsam dämmert mir, dass es mein Wecker auf dem Nachttisch ist, 

der so unangenehme Geräusche von sich gibt. Und das am 1. Januar, 

kurz nachdem ich in bester Stimmung zu Bett gegangen bin.  

Ja klar, es ist bereits Zeit aufzustehen um rechtzeitig um 9.30 Uhr im See-

club zum Neujahrsrudern zu sein.  

Was für eine unsinnige, blöde Idee ð könnte man das nicht auch am 

Nachmittag machen!  

Es hilft alles nichts, raus aus den Federn, schnell einen Kaffee runter 

würgen und dann ab ins Clubhaus.  

In der Garderobe wird nicht viel gesprochen, ausser mir sind noch eini-

ge Andere, Unverbesserliche hier und ziehen sich um. Schicht um 

Schicht wird angezogen, zum Schluss noch eine Wollmütze und raus 

gehtõs, in die Kªlte vor dem Bootshaus. Wenigstens spielt das Wetter 

mit, was nach den schlechten Verhältnissen in den letzten Tagen auch 

nicht selbstverständlich ist. Kaltes, aber klares Wetter mit einigen zag-

haften Sonnenstrahlen begleitet uns auf einem einigermassen flachen 

See. Schlussendlich wagen es drei Boote auf das Wasser und nehmen 

die erste Fahrt des Jahres ăunter den Kielò Richtung Romanshorn. Nach 

gut einer Stunde kommen wir zurück an den Steg, interessiert beo-

bachtet von einer stattlichen Zahl von Seeclüblern, teilweise samt An-

hang, die inzwischen im Bootshaus eingetroffen sind. Schnell sind die 

Boote gereinigt, das Abledern erübrigt sich, denn das Wasser gefriert 

sofort auf dem Rumpf, in der Halle versorgt und ab geht es, unter die 

   wunderbarer Neujahrsmorgen  
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Dusche.  

Inzwischen haben einige unserer guten Geister die Tische gedeckt. Der 

Präsident begrüsst die nun ca. 30 Personen mit einigen launigen Wor-

ten und kühlem Prosecco zum neuen Jahr und wünscht allen eine tolle 

Rudersaison.  

Wir Ruderer sind stolz, schon die ersten Km gerudert zu haben und ne-

cken natürlich die Spätankommer, Betthasen, Schlafmützen und Nicht-

kälteresistenten damit, dass ihnen in der Km -Statistik 2009 bereits einige 

Km fehlen.  

Anstelle der traditionellen heissen Schinken-

gipfeli und Chäschüechli sind diesmal alle auf-

gefordert, an den Tischen Platz zu nehmen um 

ein echtes Fondue zu geniessen. Das scheint 

einige von uns etwas zu übervordern. Ich den-

ke dabei nicht an Othmar Straub, der seit Ge-

burt den Genuss von Käse verweigert, sondern 

an ein, zwei andere, die meinen, ihrem noch 

etwas diffizilen Magen nicht so viel heissen Kä-

se zumuten zu kºnnen. Was sollõs die meisten 

haben es genossen und mit genügend 

ăEpessesò kann man schliesslich jede Art von 

Käse herunterspülen!  
Präsi + Kassier sind gutgelaunt  
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Wo wohnen unsere Mitglieder ?       

  
Henk van der Bie  

 
Das Einzugsgebiet der aktiven Mitglieder hat sich vor allem in den letz-

ten Jahren stark erweitert. Einerseits als Folge der grösseren Freizeit und 

Mobilität, anderseits wegen der Bewegungspropaganda der Gesund-

heitsorgane. Eine Analyse der Mitgliederstruktur in Bezug auf Alter, bzw. 

Mitgliedschaftsdauer zur jeweiligen Distanz Verein -Wohnung zeigen die 

beiden Grafiken.  

Warum nun diese Analyse? Ein Verein sollte dort wo das Clubhaus steht 

auch Mitgliedermässig gut verankert sein. Arbon hat durch seine Grös-

se eine regionale Funktion, deshalb wurde bei der Betrachtung die ers-

te Distanzklasse auf 5 Km gesetzt. In dieser Klasse sind 62% der Mitglie-

der (Aktive und Junioren) angesiedelt, direkt in Arbon 47%. Von einer 

"¦berfremdung" sind wir noch weit entfernt. Hingegen besteht eine 

grundsätzliche Unterbesetzung im Bereich 25 -40 Jahre.  

 

Die vermehrten Anstrengungen der letzten Jahre zeigt sich im Dia-

gramm der Mitgliedschaftsjahre. Zwischen <5 und >10 klafft eine Lücke, 

>10 zeigt den langjªhrigen Bestand aus der direkten Region, <5 zeigt 

der Erfolg der letzten Jahre, allerdings gleichauf mit Überregionalen. In 

den nächsten Dezenien ist ohne Gegenmassnahmen mit einer Struktur-

verschiebung zu rechnen.  

Alters-& Wohndistanzklasse SCA  Febr. 2009 

(Total 105 Jun.+ Akt.)
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Fazit: vermehrt das Interesse im lokalen Bereich fördern, z.B. durch Öf-

fentlichkeits -Arbeit, (offene Tür, Rudern im Promenadebereich, Zei-

tungsartikel, Firmensport (AFG?).  

 

 

 

 

 

Papiersammlung 2009                                  10.01.2009 
 

Markus Jenny  

 

Trotz eisiger Kälte haben sich zur diesjährigen 

Papiersammlung nach und nach 45 Seeclübler 

beim Güterschuppen eingefunden.  

Die Plätze auf den 10 Sammelfahrzeugen waren 

wiederum schnell vergeben, sodass einem ful-

minanten Start nichts im Wege stand. Nach 

dem ersten morgendlichen Einsatz konnten sich 

alle Teilnehmer beim Znüni mit heissen Wienerli 

und Kaffee stärken.  

Mit grossem Einsatz wurde bis am Mittag ein er-

heblicher Teil des anfallenden Papiers und des 

Mitgliedschaftsjahre - Wohndistanz SCA Febr. 2009 

(ohne Jun.)

0

5

10

15

20

25

30

35

46 7 43

<5 5-10 >10

Mitgliedschaftsjahre

A
n

z
. 
M

it
g

li
e

d
e

r

0-5 Km

5-10 Km

10-20 Km

20-50 Km

>50 Km

en Kafi mit Schnaps...  
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  Kartons in die bereitgestellten 10 Container verladen.  

Das Mittagessen im gut gefüllten Clubraum war durch unsere Küchen-

mannschaft wieder Spitze organisiert und als Nachtisch hat uns Jürg 

Marti wieder ein Dessert ð Assortiment gestiftet. ( Herzlichen Dank !!)  

Nach dem Mittagessen packten nochmals alle Teilnehmer kräftig mit 

an, so dass wir bereits um 14.30 Uhr die Papier -  und Kartoncontainer 

abdecken konnten. Leider hatten wir am Nachmittag an einem unse-

rer Fahrzeuge noch einen Blechschaden zu beklagen. Trotz diesem  

kleinen Zwischenfall haben wir die diesjährige Sammlung wieder mit 

Bravour geschafft.  

Das Sammelergebnis liegt mit knapp 75 Tonnen (62.720 To Papier, 

12.090 To Karton) fast 10 To unter dem Vorjahresergebnis.  

Ich danke allen Helferinnen und Helfern  f¿r die Teilnahme und den 

grossen Einsatz  an der diesjährigen Papiersammlung.  

Ein besonderer Dank geht an die verschiedenen Firmen die uns unent-

geltlich ihre Fahrzeuge zur Verfügung gestellt haben:  Firma Trentin Me-

tallbau, Otto Keller AG, Bianchi Gerüstbau, Walter Peterer Bauge-

schäft, Mosterei Möhl, Mettler Dachdecker, Brühlmann Muldenzentrale 

Amriswil, Fitech AG.  
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wichtige  Adressen:  
Seeclub  Arbon     Tel. Bootshaus   071 446 81 26 

Postfach      Homepage :    www .seeclub -arbon.ch  

Wassergasse 2, 9320 Arbon  

 

Präsident : Erich Pfister   Tel. P   071 888 08 05 

  Weid 1225    Tel. G                            071 282 11 13 

  9428 Walzenhausen   Tel. Handy   079 279 92 21 

      mail              erich.pfister@bluewin.ch

         

 

Ruderchef : Werner Rutz    Tel. P   071 446 18 83 

+ Vizepräs.  Brühlstsrasse 32  Tel. Handy   078 626 60 07 

  9320 Arbon    mail:                ruderchef@bluewin.ch  

 

Ausbildung  Stöff Kreis   Tel. P   071 411 73 64 

Erwachsene:  Brüschwil 117 

  8580 Hefenhofen   mail    christof.kreis@bluewin.ch  

 

Schüler +  Werner Rutz    Tel. P   071  446 18 83 

Junioren  Brühlstr. 32   Handy    078 626 60 07 

  9320 Arbon    mail     ruderchef@bluewin.ch  

 

Bootshauswart : 

  Henk van der Bie   Tel. P   071 446 29 17 

  Amselweg  4   Tel. Handy   078 812 60 89 

  9320 Arbon    mail             hvanderbie -sr@bluewin.ch  
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Agenda : 
 

20. 3.2009  Fr Generalversammlung Clubhaus     Einladung  

 

 

         alle weiteren Termine werden an der GV bekanntgegeben  

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ruderzeiten :                

           

 Aktive:   Sonntag    09.30 Uhr 

    

   

Zusätzlich, unbetreut   Mittwoch    09.00 Uhr 

 

Stammtisch:   jeden Sonntag ab  11.00 Uhr im Bootshaus  

 

 

 

Junioren und Schüler :     gem. Weisung Betreuer  

 

 

 

 


